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Agenda  

• Bildungspolitische Entwicklungen 

• Wirtschaftliche Entwicklung 

• Zusammenarbeit mit Hochschulen und Städten 

• Veränderte Rahmenbedingungen und strategische 

Weiterentwicklung Studentenwerke  
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Bildungspolitische Entwicklungen 

• Bologna-Gipfel 2011: Reform scheint auf gutem Weg  
– 55 % Bachelor-Studierende FH und 79 % Uni an Deutschlands Hochschulen wechseln 

in Master-Studium.  

– Bachelor-Absolventen, die dies nicht tun, haben auf dem Arbeitsmarkt relativ gute 

Chancen. 

• aber: Großteil der Bachelor-Studierenden drängt in den Master  

• 19. Sozialerhebung: Vergleich Bachelor-Studierende mit 

Diplom- und Magister-Studierenden  

– Kaum Unterschiede bei Zeitbudget, Erwerbstätigkeit, Studienfinanzierung 

und sozialer Herkunft  

• Studierenden-Survey: gefühlte Belastung hoch, zu enge 

Taktung, zu viel Prüfungen etc. 



Bildungspolitische Entwicklungen 

• Qualitätspakt Lehre – 2 Mrd. Euro bis 2020 

• Exzellenzinitiative  

– aufgestockt auf 2,7 Mrd. Euro bis 2017 

– Runde III – bis 1. September Anträge der Hochschulen für 

Graduiertenschulen, Exzellenzcluster der Spitzenforschung, 

Hochschulzukunftskonzepte 

• Studiengebühren „sterben aus“ 

– ursprünglich 7 Länder  

– Hessen und Saarland haben bereits abgeschafft 

– NRW hat Abschaffung beschlossen 

– Baden- Württemberg und Hamburg wollen Abschaffung beschließen 

– bleiben nur noch 2 Länder: Bayern und Niedersachsen  
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Wirtschaftliche Entwicklung Studentenwerke 

• Bayern: Land hat Zuschuss-Kürzung Ende 2010 

zurückgenommen 

• Hamburg: Zuschuss zum laufenden Betrieb sollte komplett 

gestrichen werden, nach Neuwahlen noch keine Klarheit 

• Rheinland-Pfalz: Land will Wirtschaftsführungsrichtlinie 

erlassen, die die Studentenwerke faktisch wie Konzernfilialen 

vereinheitlichen würde 

• Sachsen: Zustimmung des Ministeriums zur 

Darlehensaufnahme/-vergabe erforderlich 

• Sachsen-Anhalt: Rücklagen im Fokus LRH 



Entwicklung Rahmenbedingungen 

• Doppelte Abiturjahrgänge „heiße Phase“ angelaufen:  

– 2011: Bayern, Niedersachsen 

– 2012: Baden- Württemberg, Berlin, Bremen, Hessen* 

– 2013: Nordrhein - Westfalen, Hessen* 

– Hessen stufenweise von 2012-2014 

• Aussetzung Wehrpflicht 

– ca. 60.000 zusätzliche Studierwillige 
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Politische Arbeit 

• Doppelte Abiturjahrgänge – Abschaffung Wehrpflicht 
– Anhörung im Bayerischen Landtag 

• Kl. Anfrage der SPD-Fraktion im Bundestag zu Student Services 

• 19. Sozialerhebung 

– Bericht Internationales  

– Bericht Bachelor 

• zurzeit Sondererhebung Studierende mit 
Behinderung/Chronischer Krankheit 
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Termine: 

  

 Internationale DSW/ECStA-Bologna-Konferenz zur 

Bestandsaufnahme Student Services im Bologna-Raum, Juli 

2011, Berlin 

 BAföG feiert 40sten Geburtstag, Festveranstaltung am Rande 

Förderungstagung im Oktober 2011in Berlin vorgesehen 

 90 Jahre DSW, Gründung am 19. Februar 1921, 

     Festakt  bei der Mitgliederversammlung am 29./30. November 



Zusammenarbeit mit Hochschulen und Städten 

• gemeinsame AG von Geschäftsführer/innen der 

Studentenwerke mit Hochschulkanzlern 

• Symposium mit Centrum für Hochschulentwicklung (CHE):  
– neue Entwicklungen im Hochschulbereich, neue  Anforderungen für  die 

Studentenwerke  

– Analyse und Darstellung von erfolgreichen Modellen der 

 Zusammenarbeit 

• Konferenz mit Städtetag und HRK im Dezember 2010 
– u.a. Wirtschaftsförderung, Wohnungsmarkt, Stadtentwicklung 

– Ergebnis: Studierende stabilisieren kommunale Wohnungsmärkte 

– Folgerung: Kommunen sollten mit Studentenwerken und Hochschulen an 

Bedarfs- und Angebotsplanung mitwirken  
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Wohnheimbau 

• Konjunkturpaket II (KP II) : 226 Mio. € für Aufgaben der STW, 

davon 173 Mio. € für Wohnheime 

• Hochschulpakt II: Keine Gelder für Soziale Infrastruktur 

• Landesförderung:  

• Bayern, Baden- Württemberg, Thüringen: Zuschuss-Programme 

für Neubau,  

• Brandenburg: Neubau über KP II,  

• NRW, Hessen, S-H: Darlehen über Soziale Wohnraumförderung 

• Neubautätigkeiten: rd. 10.000 Plätze derzeit bei den 

Studentenwerken im Bau (Neubau/ Umbau, ohne Sanierungen)  

 



Angebote zur Weiterentwicklung der STW  

  

 

 

Zentrale Informationskampagne für die Studentenwerke 

 Projekt ist angelaufen, Kampagnenkonzept soll bis Ende           

2011 stehen, Wohnangebote integrieren 

 

Kaffeebar-Konzept im Gastronomiebereich 

 Konzept für Betrieb, Marketing und Ladenbau: „Ins Grüne“ 

 derzeit 2 Projekte in Betrieb, 4 in Umsetzungsphase, weitere  13  

     im Entwurfsstadium  

Kundenbefragungen 

 Vergleich örtlicher Angebote 

 ggf. Durchführung ergänzender Umfragen durch DSW, z.B.    

2011 HISBUS Befragung zu Beratungsbedarf  

 


